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— 14'c, —

wendig sein kann, selbst herzustellen. Ich wiederhole, daß ich derartige Vcranscha»>

lichungsmittel für überaus nothwendig halte, wenn die Lesebücher mit rechtem

Erfolg gebraucht werde» sollen, daß ich aber aus Erfahrung weiß, wie gar Vieles

der Lehrer, wenn er nur Geschick und Interesse für die Sache besitzt, mit geringen

Opfern selbst beschaffen kann. Ich enthalte mich, einzelne Karten, MIdcrwcrke w,

namhaft zu mache» oder zu empfehlen, bin aber zu weiterer Auskunft in dieser

Hinsicht bereit.

Nachdem ich nun einige der Voraussetzungen näher bezeichnet habe, welche

ich mir für einen fruchtbringenden Gebrauch der Lesebücher nothwendig verwirklicht

denken muß, will ich noch einige Andeutungen darüber zu geben versuchen, wie ich

mir die Behandlung derselben beim Unterrichte selbst denke.

Da muß ich nun allerdings voraus erklären, daß ich nicht im Besitz beson-

derer Gchcimkünste in dieser Hinsicht bin, und daß ferner überhaupt die Regeln

für den zweckmäßigen Gebrauch meines Buches keine anderen sind, als die für irgend

«in Lesebuch auch ihre Geltung haben. Ich bitte also zum voraus um Ihre
Nachsicht, wenn ich Ihnen nichts Neues sagen werde.

«Fortsetzung folg«,)

Schulkursus von 1863/64.

Gegenwärtig zählt die Kanton s schule 27 2 Schüler, welche sich

aus die verschiedenen Klassen und Abtheilungen folgendermaßen vertheilen t

Klasse Ghimiasiilin Realschule Lehrerseminar Präparandenklasse

VII, 6 — — —
VI, 7 >— —
V 10 1 10 —

IV 6 11 10 —
III. 6 36 22 —
II 12 33 21 —
I 8 65 — 8

55 146 53 8

Anmerkung. Die erste Realklasse enthält 13, die Präparandenklasse 1

Schüler, die sich als künftige Schullehrer angemeldet haben.
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